
Offener Brief vom 11. Juni 2006: Widerlegung Gutachten Jäger 1 

An Frau Ellen Höhn,                                                                            An Herrn Prof. Dr. med. Dipl-Psych. Günther, 
Leiterin des Allgemeinen Sozialen Dienstes                                       Leiter der psychiatrischen Abteilung der Nervenklinik Bamberg 
Stadt-Jugendamt Bamberg,                                                                  Sankt-Getreu-Strasse 14 – 18 
Geyerswörthstrasse 1                                                                           96049 Bamberg 
 
An Herrn Vormundschaftsrichter Dr. Lassmann,                                An Herrn Prof. Dr. med. Dr. .h. c. Rascher, 
Amtsgericht Bamberg                                                                          Klinik mit Poliklinik 
Vormundschaftsgericht                                                                        Für Kinder und Jugendliche 
Synagogenplatz 1                                                                                 Loschgestrasse 15 
96047 Bamberg                                                                                    91054 Erlangen 
 
An Herrn Dr. Strauch,                                                                          An Herrn Amtsrichter Herbst, 
Landratsamt Bamberg                                                                          Amtsgericht Bamberg 
Gesundheitswesen und Ernährungsberatung                                       Synagogenplatz 1 
Ludwigstrasse 25                                                                                 96047 Bamberg 
96052 Bamberg 
 
An Frau Dipl.-päd. Burger                                                                   An Herrn Dr. Dirk Nieber  
Kinder –und Jugendlichenpsychotherapeutin                                      Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie                                 
Systemische Paar- und Familientherapeutin                                        Stankt-Getreu-Strasse 14 -18                                   
Geschwister-Gummi-Stiftung                                                              96049 Bamberg 
Schießgraben 7 
95326 Kulmbach 
 
                                                                                                              Frau Dipl.-Psych. Isabella Jäger 
                                                                                                              Krelingstrasse 4 
                                                                                                              90408 Nürnberg 
 
 

 
13. Juni 2006 

 

Sehr geehrte Damen und Herren! 
Sehr geehrte Frau Jäger! 

 
 

Wir stellen fest: 
Das Gutachten von Frau Dipl.-Psych. Isabella Jäger entspricht nicht 
dem Rechtsstandart (Beweis: Seiten 89 bis 91, aus: “Richtlinien für 

die Erstellung psychologischer Gutachten“, Berndt Zuschlag-Verlag, 
2. überarbeitete Auflage vom März 2006), 

 ist parteiisch und tatsachenwidrig. 
 
  

Richter Herbst ließ auf der Basis der Beschlüsse vom 16. Februar 2005 ein psychologisches 
Gutachten im Umgangsrechtsverfahren erstellen. Mehr als ein Jahr später liefert die 
Gutachterin das Resultat. 
 
Die Mitglieder der Familie Heller werden „nach Aktenlage“ beurteilt. 
 
Das Gutachten ist deutlich parteiisch, stellt wie bisher bereits in dem Verfahren gegen Frau 
Heller üblich geworden, Behauptungen und Verleumdungen ohne Belege auf, läßt 
wesentliche Tatsachen bewusst weg… 
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Wir drucken hier ab: 
- die Inhalts- und Seitenangaben für diesen Offenen Brief  (diese Seite)  
- die Eingabe der Anwaltschaft der Familie Heller gegen das „Gutachten Jäger“  
   (Seiten 3 bis 67 ) 
- mit den jeweiligen in der Eingabe der erwähnten Beweisen (S. 3 bis 63): 

Anwaltlicher Schriftsatz vom 18.08.2004 (S. 2 bis 6) 
Eidesstattliche Versicherung Hans Heller vom 02.11.2004 (S. 7)  
Brief von Aeneas: Angst vor der Operation (S. 7) 
Antrag auf Geburtstagsbesuch der Mutter (S. 9 und 10) 
Beschluß: Ablehnung Geburtstagsbesuch (S. 11 und 12) 
Antrag auf Umgangshilfe vom 24.03.2004 (S. 13 bis 16) 
Beschluß: Abweisung des Antrages auf Umgangshilfe vom 29.04.2005 (S. 17) 
3. Offener Brief vom 07.01.2005 Ablehnung Besuch Peggy Hoffmann (S. 18 bis 22) 
Briefzensur Mutter durch das Jugendamt vom 03.03.2005 (S. 23) 
Zensierter Brief Mutter und Vater vom 19.02.2005 (S. 24) 
Briefzensur Großtante vom 03.03.2004 (S. 25) 
Zensierter Brief Großtante (S. 26) 
Briefzensur Großeltern vom 03.03.2004 (S. 27) 
Zensierte Briefe Großeltern (S. 28) 
Eidesstattliche Versicherung Großtante vom 14.08.2004 (S. 30 und 31) 
Brief von Aeneas aus Erlangen: „Warum ist Ilse denn gegangen?“ (S. 32) 
Entmündigungsverfügung Richter Dr. Laßmann vom 10.11.2005 (S. 33 bis 39) 
Brief des Jugendamtes vom 27.10.2005 (S. 40 und 41) 
Artikel im „Focus“ Nr. 43/2005  (S. 42 und 44) 
Brief der Mutter: „Schickst Du mir ein Foto“ vom 01.06.2005 (S. 44) 
Letzter Brief von Aeneas: „Wenn Du meinst…dann stimmt das nicht…“ (S. 45) 
Damals letzter Brief der Mutter vom 06.04.2006 (S. 46 bis 49) 
Vereinbarung vor Oberlandesgericht vom 04.05.2001 (S. 51 bis 53) 
Eidesstattliche Versicherung ehem. vorsitzender Oberlandesrichter (S. 54 bis 56) 
Gedächtnisprotokoll Edgar Sitzmann vom 03.10.2004 (S. 57 und 58) 
Anwaltlicher Schriftsatz Falschaussagen Dr. Strauch vom 12.08.2004 (S. 58 bis 65) 
Zeugnis Aeneas 2002/2003 vom 25.07.2003 (S. 68) 

(* Die Äußerungen Prof. Raschers bezüglich Aeneas’ Sozialverhalten sind auf www.petra-
heller.info unter der Rubrik „Was der Gerichtsgutachter Prof. Rascher zu verantworten hat“ 
im Gutachten vom 18.08.2004 auf  den Seiten 4, 5, 6; hier nicht abgedruckt: Zitate: „…ist 
sehr aufgeschlossen und kooperativ…“, „zeigte…sich offen und kontaktfreudig…“, „Er ist 
freundlich und dankbar für jede Zuwendung…“ 
* Der Zusammenschnitt der Offenen Briefe Nr. 5-9 ist auf derselben Rubrik auf www.petra-
heller.info zu finden; hier nicht abgedruckt) 
 
Weiter drucken wir ab: 
- das besagte „Gutachten“ vom 22. April 2006 von Frau Isabella Jäger (S. 69 bis 95)  
- Auszüge aus den „Richtlinien für die Erstellung psychologischer Gutachten“, Berndt   
  Zuschlag-Verlag (S. 96 bis 99) 
- eine stichwortartige Zusammenfassung der Unstimmigkeiten im „Gutachten Jäger“  
ohne Anspruch auf Vollständigkeit (S.99)   

- Kommentar (S. 100) 
 

Mögen die Dokumente sprechen.  
ZITAT Eingabe RECHTSANWALTSKANZLEI von Frau Heller:  
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ES FOLGT: 

Abdruck des „Gutachtens“ von 
Frau Dipl.-Psych. Isabella Jäger 
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ES FOLGT: 
Abdruck von Auszügen aus den „Richtlinien für die 
Erstellung psychologischer Gutachten“  
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ZUSAMMENFASSUNG DER UNSTIMMIGKEITEN 
im „Gutachten Jäger“: 

 
- lässt offensichtlich bewusst die Vereinbarung vor Oberlandesgericht vom 04.05.2001 weg 
- bezieht sich auf die widerlegten Schriftsätze „Gutachten Rascher“ vom 18.08.2004 und  
  „Stellungnahme Rascher“ vom 13.09.2004 (www.petra-heller.info; Rubrik „Was der   
  Gerichtsgutachter Prof. Rascher zu verantworten hat) und übernimmt längst widerlegte  
  Behauptungen, Verleumdungen und Unterstellungen 
- macht die Testergebnisse der Exploration von Aeneas nicht transparent und nachvollziehbar                      
- es werden nicht die verschiedenen Möglichkeiten gegeneinander abgewogen, sondern es  
   wird zielstrebig auf die bereits durch den Richter vorgegebenen Urteile hingeleitet.  
- ist parteiisch  
- weitere Mängel siehe obige Auszüge aus dem Kapitel „Qualitätssicherung“ Seiten 89 bis 92 
 
�

KOMMENTAR: 
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Die Strategie der Kindesentfremdung durch die Verantwortlichen wird durch die 
Eingabe der Anwaltschaft von Frau Heller und durch das sich selbst entlarvende 
„Gutachten“ von Frau Isabella Jäger markant sichtbar. 
Das Gericht erteilte der „Sachverständigen“ gemäß deren Aussage den Auftrag, das 
„Gutachten“ in einer zusammenfassenden Form abzuliefern. Das Gericht setzt sich 
hiermit ein weiteres Mal dem Vorwurf aus, daß es nicht Gericht, sondern Partei ist, 
indem es die objektive Überprüfbarkeit des „Gutachten Jäger“ mit einem solchen 
Auftrag zur bloß zusammen-fassenden Stellungnahme vereitelt (Frau Dipl.-Psych. 
Jäger: „Nach Rücksprache mit dem Gericht wird das Gericht [na denn, guten Appetit! – 
„Gutachten“ sollte es wohl heissen] in Form einer zusammenfassenden Stellungnahme 
erstellt“). Die Überprüfbarkeit, wie in Punkt 6 der  „Qualitätskriterien“ (S. 90) 
gefordert, ist damit natürlich nicht mehr gegeben. 
Erschüttern muss die Tatsache, daß die Gerichtsbarkeit unter dem Deckmäntelchen des 
„Kindeswohls“ an dieser Entfremdung mitgearbeitet hat. Das Kind wurde 
offensichtlich, zieht man aus dem Gutachten Jäger – so denn die Aussagen über Aeneas 
in diesem „Gutachten“ stimmen – die richtigen Schlüsse, in der Fremdpflege schwer 
belogen. Ängste vor der Mutter, die es vordem über alles geliebt hatte, wurden dem 
Kind eingeredet – Todesängste nach „Gutachten Jäger“. Die seelischen Qualen des 
Kindes müssen unvorstellbar sein.  

Wem soll es je wieder Glauben schenken auf dieser Welt? 
Das ist der wahre innere Konflikt, in den es durch die geplante und mit Eiseskälte 

durchgeführte Entfremdung von der Mutter getrieben wurde. 
 
�
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Frau Dr. Angela Merkel, Bundeskanzlerin, Bundeskanzleramt, Willy-Brandtstr. 1, 
10557 Berlin; 
Herrn Horst Köhler, Bundespräsident, Bundeskanzleramt, Willy-Brandstr. 1, 10557  Berlin;  
Herrn Norbert Lammert, Bundestagspräsident, Bundestagsgebäude, Platz der Republik,  
11011 Berlin  
 
- An weitere politische Parteien, Menschenrechtsorganisationen, öffentliche Institutionen 
sowie Privatpersonen 
 
Die nächste Demonstration für Aeneas findet am 24. Juni 2006 in Bamberg mit zahlreichen 

Solidaritätsbekundungen in anderen Städten statt. 
 

Alle, die sich mit Aeneas solidarisieren 
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